
Die Textilien auf der nationalen Herbstmesse in
Lausanne

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Schweizer Textilien [Deutsche Ausgabe]

Band (Jahr): - (1959)

Heft 3

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-793455

PDF erstellt am: 18.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-793455


Die Textilien auf der nationalen Herbstmesse in Lausanne

welche die günstige Gelegenheit wahrnehmen um mit
einer grossen Zahl von möglichen Käufern in Kontakt
zu kommen, sei es durch eindrucksvolle Werbungen
für das Ansehen des Hauses oder durch direkt
angeknüpfte Verbindungen : Demonstrationen, Vorführung
von Modellen und Mustern, Aushändigung von Prospekten
mit Angeboten, die zur Tätigung von zahlreichen Käufen
führen.

Das sind die Gesichtspunkte, die uns leiteten, als wir
an dieser Stelle die Leistungen der Lausanner Messe
auf dem Gebiete der Publizität und für die Verbreitung
der Textilien zu würdigen unternahmen.

Jeden Herbst lockt das « Comptoir Suisse » — das
ist der offizielle Name der Messe in Lausanne — um die
achthunderttausend Besucher an die Gestade des Genfer-
sees und stellt ein vollständiges Bild der wirtschaftlichen
Leistungen des Landes zusammen. Wenngleich aus
verschiedenen, historischen und wirtschaftlichen Gründen
das Hauptgewicht dieser Kundgebung stets auf die
landwirtschaftlichen Erzeugnisse, Nahrungsmittelindustrie

und auf die Produktion von hauswirtschaftlichen
und bäuerlichen Gebrauchsgegenständen gelegt wird,
so bedeutet dies durchaus nicht, dass andere Erzeugungsgebiete

des Landes keine Berücksichtigung erführen.
So waren die Textilien immer auf der Messe in Lausanne
vertreten und haben sogar eine Vorzugstellung in einer
der schönsten Messehallen.

Ganz der Art der Besucher entsprechend, werden vor
allem Fertig- und Halbfertigfabrikate angeboten, im
besonderen Leinen und sämtliche Wäscheartikel des
häuslichen Gebrauchs, sowie Wollen zum Handstricken.
Im direkten Warenabsatze und in der Möglichkeit, mit
einem breiten Publikum in Verbindung zu treten, liegt
das Hauptinteresse der Messe, und da die Kaulfreudigkeit

auf diese Weise stark angeregt wird, haben sich auch
zahlreiche Firmen der Bekleidungsindustrie entschlossen,
auf dem Comptoir Suisse auszustellen. Fabrikanten von
Schuhwerk und Kleidern, sowie lokale Unternehmen,
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